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Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Kurstadt Bad Orb wurde im November 2018 mit dem 
Fördergebiet „Kernbereich Bad Orb“ in das Bund-Län-
der-Programm „Aktive Kernbereiche in Hessen“, jetzt 
„Lebendige Zentren“, aufgenommen. Durch das Städte-
bauförderprogramm erhält die Stadt jährlich Fördermit-
tel, um den „Kernbereich Bad Orb“ im Laufe der nächsten 
Jahre lebendig und attraktiv zu gestalten. 

Als Grundlage der Förderung dient das im Jahr 2019 un-
ter breiter Öffentlichkeitsbeteiligung erstellte Integrierte 
Städtebauliche Entwicklungskonzept (ISEK). 

In Bad Orb ist ein voranschreitender Umgestaltungspro-
zess zu verzeichnen, welcher auch im Jahr 2022 nie still-
stand. Im Jahr 2022 wurde der neu gestaltete Salinenplatz 
eingeweiht sowie mit der Planung der Umgestaltung des 
Marktplatzes und vielen weiteren Projekten begonnen. 

Die vorliegende Jahresbroschüre 2022 soll allen Bewoh-
nerInnen der Kurstadt Bad Orb einen Überblick über den 
Umsetzungsstand der Maßnahmen und das Förderpro-
gramm „Lebendige Zentren“ im Kernbereich bieten. 

Mit freundlichen Grüßen,

Tobias Weisbecker

Grußwort des 

Bürgermeisters

01

© Tobias Koch
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Die Stadt Bad Orb wurde im November 2018 in das 
Förderprogramm „Aktive Kernbereiche in Hessen“ (Jetzt: 
„Lebendige Zentren“) aufgenommen. 2019 wurde für 
das Fördergebiet „Kernbereich Bad Orb“ ein Integriertes 
Städtebauliches  Entwicklungskonzept (ISEK)  als  
Grundlage für die lebendige und vielfältige Entwicklung 
erarbeitet. Bis 2029 sollen die im ISEK enthaltenen 
Einzelmaßnahmen umgesetzt werden. Zentrale 
Zielsetzung ist dabei eine lebendige und vielfältige 
Gestaltung des Fördergebietes „Kernbereich Bad Orb“. 

Das innerstädtische Gefüge soll gestärkt und attraktiver 
gestaltet werden. Dies betrifft die Bereiche des 
Wohnens, stabiler  Wirtschaft, Kleingewerbe, Handel 
und Gastronomie sowie Dienstleistungen und moderne 
Infrastruktur- und Versorgungsangebote. Zusätzlich 
sollen Maßnahmen zur gestalterischen und klimatischen 
Aufwertung von Grün- und Freiflächen sowie für 
Klimaschutz und Energieeffizienz umgesetzt werden, um 
ein gesundes Stadtklima zu generieren und die städtische 
Lebensqualität in Bad Orb zu steigern. Im vergangenen 
Jahr wurde die konkrete Umsetzung der Maßnahmen im 
ca. 16,0 ha großen Fördergebiet weiter fortgeführt.

Im Jahr 2022 wurde die Umgestaltung des Salinenplatzes 
erfolgreich abgeschlossen. Weiterhin ist die Planung des 
neuen Marktplatzes in vollem Gange und es wurde in 
diesem Jahr ein Leerstands- und Flächenmanagement 
sowie die Erstellung eines Einzelhandelskonzeptes für 
den Kernbereich beauftragt. 

Auch die Anreizförderung wird weiter von den 
ImmobilieneigentümerInnen im Kernbereich Bad 
Orb genutzt. Erste Maßnahmen zur Modernisierung, 
Instandsetzung oder Schaffung von Wohnraum in 
Privathäusern wurden mit einer Anreizförderung 
abgeschlossen.  
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Salinenplatz

o.M.

Kernbereich Bad Orb
Abgrenzung des Fördergebietes

N Schulstraße 6     65824 Schwalbach / Ts.
A R C H I T E K T E N  + S T A D T P L A N E R

Heinrich-Heine-Straße 1   67549 Worms

Fördergebiet „Kernbereich 
Bad Orb“ mit Verortung der 

abgeschlossenen, 
laufenden und zeitnah  

geplanten investiven 
Maßnahmen 

grün = Lebendige Zentren 
grau = „Zukunft Innenstadt“ 

Quelle: Planergruppe ROB 
GmbH

Fördergebiet02

Marktplatz

Salinenplatz

Freifläche am Wasser

Altes Rathaus

Ehemaliges 
Kaufhaus Langer

Freifläche am 
Stadtgraben

Konzept zur Belebung 
des Quellenrings
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Nach einjähriger Bauphase wurde der Salinenplatz als wich-
tiger Platz innerhalb des Fördergebietes und Bindeglied zwi-
schen dem Kernbereich Bad Orbs und dem Kurviertel im Juni 
2022 fertiggestellt. Die Maßnahme ist ein wichtiges Impuls- 
projekt des Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskon-
zeptes (ISEK) für den „Kernbereich Bad Orb“. 

Mit den Bauarbeiten wurde im Juni 2021 begonnen. Im Lau-
fe des Jahres erhielt der Salinenplatz neben einer vollständig 
neuen Pflasterung eine barrierefreie Gestaltung sowie neues 
Sitzmobiliar und eine große Brunnenanlage, welche vor allem 
bei den zunehmend heißen Tagen der Bevölkerung Abküh-
lung bieten soll und die Platzgestaltung aufwertet und be-
lebt. Die neue Gestaltung beinhaltet ebenso Pflanzflächen, 
auf denen Bäume, Sträucher und Stauden für Begrünung 
und Schattenwurf sorgen sowie insektenfreundliche Blühflä-
chen entstehen. Die volle Größe der Bepflanzungen wird in 
den folgenden Jahren erreicht sein.

Am 25. und 26. Juni diesen Jahres wurde der Salinenplatz im 
Rahmen eines großen Einweihungsfestes feierlich eröffnet 
und der Brunnen erstmalig in Betrieb genommen. Dank des 
sonnigen Wetters wurde der Brunnen unverzüglich für Spiel, 
Spaß und Abkühlung genutzt. 

Die Eröffnungsfeier wurde begleitet von einer Moderation 
und diversen musikalischen Auftritten sowie einem umfang-
reichen Angebot an Essen, Getränken und historischen Stadt-
führungen. Neben einer Gesprächsrunde mit Vertretern aus 
Politik, Stadtverwaltung, dem beauftragen Planungsbüro, der 
ausführenden Baufirma sowie dem Kernbereichsmanage-
ment des Fördergebiets, wurde die Brunnenanlage auf dem 
Salinenplatz feierlich in Betrieb genommen.

Entsprechend der planerischen Zielsetzung ist ein attraktiv 
gestalteter Platz entstanden, welcher die BewohnerInnen 
und BesucherInnen von Bad Orb zu Aufenthalt und Gemein-
schaft einlädt, das Stadtbild aufwertet und einen gelungenen 
Übergang zwischen der Altstadt und dem Kurpark herstellt. 

 Salinenplatz03

Neugestalteter Salinenplatz
Quelle: Planergruppe ROB GmbH

Neugestalteter Salinenplatz
Quelle: Planergruppe ROB GmbH

Salinenplatz vor der Umgestaltung
Quelle: Planergruppe ROB GmbH
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 Marktplatz04 Nach dem Abschluss der Umgestaltung des Salinenplatzes in 
diesem Jahr befindet sich bereits das nächste Leuchtturm-
projekt des Förderprogramms „Lebendige Zentren“ in Pla-
nung: Der Marktplatz wird umgestaltet. 

Zielsetzungen sind eine verbesserte Aufenthaltsqualität, Bar-
rierefreiheit sowie eine Optimierung der kleinklimatischen 
Verhältnisse durch Grünstrukturen und Baumpflanzungen. 

Der zentrale Platz in der nördlichen Altstadt ist bisher durch 
gravierende funktionale und gestalterische Mängel gekenn-
zeichnet und soll durch die geplante Umgestaltung wieder 
seine Funktion als zentraler Treffpunkt der Altstadt erfüllen. 
Es sollen attraktive Sitzmöglichkeiten geschaffen werden so-
wie eine altstadtgerechte Gestaltung des Platzes erfolgen, 
welche seinem historischen Charakter gerecht wird.

Bisher wurde der Marktplatz stark durch den Durchgangsver-
kehr und parkende Autos beeinträchtigt. Dies soll mit dem 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung zur Einrich-
tung einer Fußgängerzone in der gesamten Hauptstraße nun 
Vergangenheit sein.  Am 23.11.2022 wurde durch die Stadt-
verordnetenversammlung beschlossen, unmittelbar nach 
Fertigstellung des Marktplatzes eine Fußgängerzone in der 
Hauptstraße und auf dem Marktplatz auszuweisen. 

Im Juni 2022 fand eine Beteiligungsveranstaltung für die An-
wohnerInnen und Gewerbetreibenden am Marktplatz, als 
unmittelbar von der Umgestaltung und Bauphase Betroffe-
ne, statt. Mitte Juli 2022 wurde eine Informations- und Betei-
ligungsveranstaltung für alle BürgerInnen Bad Orbs im Gar-
tensaal der Konzerthalle durchgeführt. Dabei ergab sich u.a. 
ein klares Stimmungsbild für einen autofreien Marktplatz. Der 
Vorentwurf für den Marktplatz wurde durch einen Vertreter 
der mit der Umgestaltung beauftragten Planungsbüros TGP 
Landschaftsarchitekten aus Lübeck und TOPONEO Engel & 
Schneider Landschaftsarchitekten aus Burgsinn vorgestellt. Beteiligung der Öffentlichkeit zur Umgestaltung des Marktplatzes

Quelle: Planergruppe ROB GmbH
Marktplatz im Bestand 

Quelle: Planergruppe ROB GmbH

Im Anschluss bestand die Möglichkeit für Rück-
fragen und Diskussionen. Die Veranstaltung 
mündete in eine „Workshopphase“, in welcher 
die anwesenden BürgerInnen ihre Wünsche, 
Anregungen und Kritik für die Planung des neu-
en Marktplatzes äußerten. Die Ergebnisse wur-
den in den Entwurf eingearbeitet. Das geplante 
Baumdach wurde verkleinert und die Artenaus-
wahl verändert, da große Kritik an der zunächst 
gewählten Baumart des Zierapfels bestand. 
Weiterhin wurde von einer Umgestaltung bzw. 
Ergänzung des historischen Marktbrunnens Ab-
stand genommen. Dieser soll nun gemäß dem 
Wunsch vieler BürgerInnen ohne Änderung er-
halten bleiben. 

Derzeit befindet sich die Ausführungsplanung 
durch die beauftragte Bietergemeinschaft in Er-

arbeitung, welche durch die Stadtverordneten-
versammlung erneut zu beschließen ist. 

Im Falle eines reibungslosen weiteren Planungs-
prozesses kann die Bauphase des Marktplatzes 
voraussichtlich im Sommer 2023 beginnen. Zu-
vor ist eine weitere Beteiligung aller interessier-
ten BürgerInnen vorgesehen. Außerdem soll ein 
weiterer Termin mit den AnwohnerInnen und 
Gewerbetreibenden stattfinden, um gemein-
sam Konzepte für den Ablauf der Bauphase auf 
dem Marktplatz zu erarbeiten und den Erhalt 
der ansässigen Einzelhändler und Gastronomen 
als wichtiger Teil der Bad Orber Innenstadt zu si-
chern sowie möglichst reibungslose Geschäfts-
abläufe zu ermöglichen. Die Stadt Bad Orb wird 
über die entsprechenden Veranstaltungen zu 
gegebener Zeit informieren.
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Leerstands- und 

Flächenmanagement

05 Eine der wesentlichen Zielsetzungen des Integrierten 
Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes zur Belebung 
des Kernbereichs Bad Orb stellt die Wiederbelebung der 
zahlreichen Leerstände in der Innenstadt dar. Es handelt 
sich dabei um Wohn- und Geschäftshäuser sowie zahlrei-
che Ladenflächen in den Erdgeschossen, welche Ausdruck 
von Funktionsverlusten und einem verringerten Angebot 
an Waren und Dienstleistungen in der Innenstadt sind. 

Durch die Belebung mit neuen Nutzungen sollen insbe-
sondere Konzepte für innovatives und zeitgemäßes Woh-
nen, soziale und kulturelle Infrastruktur sowie neue Einzel-
handelsnutzungen und Co-Working-Angebote geschaffen 
werden. Die Schaffung einer lebendigen Innenstadt mit 
vielfältigem Angebot ist dabei oberste Zielsetzung. 

Zu Beginn des Jahres 2022 wurde die Bietergemeinschaft 
immovativ GmbH aus Hanau und Best & Partner Immobi-

lien aus Gelnhausen mit dem Leerstands- und 
Flächenmanagement mit Laufzeit bis zum Jahr 
2029 beauftragt. Die beauftragten Büros ha-
ben zunächst alle vorhandenen Leerstände im 
Kernbereich Bad Orbs erfasst und werden diese 
über eine Online-Plattform zugänglich machen 
und in den nächsten Schritten in Abstimmung 
mit den EigentümerInnen vermarkten. Die Ent-
scheidung über Entwicklung, Vermietung oder 
Verkauf der eigenen Immobilie bleibt dabei 
selbstverständlich jeder/m Immobilieneigentü-
merIn selbst überlassen. 

Das entstehende Leerstandskataster soll Leer-
stände frühzeitig erkennen und nachhaltig, in-
novativ und konzeptionell wiederbeleben. Ein 
wichtiger Baustein des Leerstandsmanage-
ments ist dabei die aktive Beratung der Immo-
bilieneigentümerInnen. 

Parallel zur Erhebung werden bereits zahlrei-
che Gespräche mit den EigentümerInnen (teil-)
leerstehender Immobilien im Kernbereich durch 
Daniela Opitz-Gehrisch (Geschäftsführerin Best 
& Partner Immobilien) geführt. Zielsetzung  ist 
es primär in Kontakt mit den Immobilieneigen-
tümerInnen im Kernbereich Bad Orb zu treten 
und u.a. Gründe für die Leerstandssituationen 
zu erfassen sowie auf Wunsch bezüglich einer 
Nachnutzung beratend zur Seite zu stehen. 

Falls im Zuge einer Nachnutzung Umbau- oder 
Modernisierungsmaßnahmen erforderlich wer-
den, besteht für die EigentümerInnen zusätzlich 
die Möglichkeit einen Beratungstermin mit dem 
Kernbereichsmanagement zu vereinbaren, um 
Fördermöglichkeiten im Rahmen der Anreizför-

Leerstehende Lagerfläche
Quelle: Planergruppe ROB GmbH

derung (s. Kapitel 7) in Anspruch zu nehmen. 

Nach Abschluss der Erhebungen soll über die 
eingerichtete Online-Plattform sowie die wei-
terhin vorgesehenen Eigentümergespräche die 
Vermarktung von leerstehenden Flächen und 
Immobilien in Abstimmung und auf Wunsch der 
EigentümerInnen erfolgen. Dabei soll insbeson-
dere ein attraktiver Branchenmix, die Unterstüt-
zung der Kommunikation zwischen Eigentü-
merInnen und gewerblichen NutzerInnen sowie 
die Unterstützung von Gewerbetreibenden bei 
Standort- oder Generationenwechsel erfolgen. 

Leerstehende Ladenfläche
Quelle: Planergruppe ROB GmbH
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Derzeit befindet sich das Rathaus der Stadt Bad Orb in 
der Frankfurter Straße nördlich des Fördergebietes in ei-
nem ehemaligen Krankenhausgebäude. Die bestehende      
Raumaufteilung entspricht nicht vollständig den Nut-
zungsansprüchen einer Stadtverwaltung. Zur Unterbrin-
gung der Rathausnutzung in der Kernstadt bietet das För-
derprogramm „Lebendige Zentren“ eine Perspektive. Eine 
Rathausnutzung innerhalb des Fördergebietes könnte 
positive Effekte durch eine öffentliche Nutzung und damit 
Belebung der Innenstadt erzeugen. Zugleich bestünde die 
Möglichkeit zur Neustrukturierung der räumlichen Orga-
nisation der Rathausnutzung. 

Hierzu wurde Anfang des Jahres 2022 zunächst eine Flä-
chenbedarfsanalyse zur Ermittlung des mittel- bis lang-
fristigen Flächenbedarfs der Rathausnutzung in Bad Orb 
erstellt. Dabei wurden spezifische sowie perspektivische 
Anforderungen zu Prozessen und Arbeitsweisen, Stellen-
planentwicklung, funktionalen Beziehungen sowie sons-
tigen spezifischen Bedarfsanforderungen des Rathauses 

wie z.B. der Archivierung oder Digitalisierung 
erfasst. Daraus entstand schließlich ein tabellari-
sches Raumprogramm, welches den mittel- bis 
langfristigen Raumbedarf des Orber Rathauses 
nach Ämtern differenziert erfasst. 

Bereits im Jahr 2020 wurde Prof. Dr. Hagedorn 
vom SEur WIS-Institut aus Detmold mit der 
wirtschaftlichen Betrachtung möglicher Ent-
wicklungsszenarien für das Alte Rathaus, das 
ehemalige Kaufhaus Langer und weitere Lie-
genschaften im Fördergebiet beauftragt. Dabei 
wurde für das ehemalige Kaufhaus Langer eine 
„Lokal-Publikumsorientierte Verwaltung“ als op-
timale Nutzungsvariante ermittelt. 

Möglichkeiten zur Verlagerung der Rathausnut-
zung in den Kernbereich werden derzeit geprüft. 
Als geeignete Standorte sind unter anderem das 
Alte Rathaus am Salinenplatz in Kombination 
mit dem 2020 durch die Stadt angekauften ehe-
maligen Kaufhaus Langer denkbar. 

Der Ankauf durch die Stadt erfolgte, um die Ziele 
des Integrierten Städtebaulichen Entwicklungs-
konzeptes im Kernbereich Bad Orb zu verwirk-
lichen. Derzeit wird das ehemalige Kaufhaus 
lediglich im Erdgeschoss als Ausstellungsflä-
che zur Information über das Förderprogramm 
„Lebendige Zentren“ und Auslage von Informa-
tionsmaterialien und im Rahmen des Förderpro-
gramms erstellte Konzepte genutzt. Die übrigen 
Flächen des Gebäudes stehen leer. Während der 
Bauphase des Salinenplatzes wurden Flächen 
im Erdgeschoss des ehemaligen Kaufhaus Lan-
ger zudem als Baustellenbüro genutzt. 

Ehemaliges Kaufhaus Langer
Quelle: Planergruppe ROB GmbH

Altes Rathaus der Stadt Bad Orb am Salinenplatz 
Quelle: GSW mbH

Rathausnutzung06

Ggf. Foto von aktuellem Rathaus?? 

Das schräg gegenüberliegende Gebäude des Al-
ten Rathauses dient derzeit als Standort für die 
Kurverwaltung, die Tourist-Information, einen 
Ausstellungsraum sowie das historische Stadt-
archiv und verfügt über diverse Abstell- und La-
gerräume. Damit ist das Gebäude im Bestand 
nicht vollständig genutzt. Jedoch verfügt es mit 
dem in diesem Jahr fertiggestellten Salinenplatz 
über eine prominente Lage und Eingangssitua-
tion.
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sind schließlich die Gestaltungsfibel und die 
ökologische Baufibel für den Kernbereich Bad 
Orb zu berücksichtigen. 

Das Kernbereichsmanagement (Kontaktdaten s. 
Seite 18) steht für Beratungstermine zur Anreiz-
förderung zur Verfügung.

Seit dem Jahr 2021 fördert die Stadt Bad Orb  
private Investitionen in Bestandsimmobilien im 
Fördergebiet, welche durch Baumaßnahmen 
die Ziele des Integrierten Städtebaulichen Ent-
wicklungskonzeptes unterstützen. Verschiede-
ne Themen und Zielsetzungen wurden hierzu in 
einem Anreizprogramm zusammengeführt:

• Umnutzung leerstehender Gewerbeflächen 
als Wohnraum

• Klimagerechtes Bauen im Privatsektor

• Entsiegelung privater Freiflächen

• Fassadengestaltung

• Modernisierung und Instandsetzung  
von Wohngebäuden, Ladenlokalen und  
Geschäftsflächen

• Barrierefreie Gestaltung von Einzelhandels-, 
Gastronomie- und sonstigen  
Gewerbebetrieben

Die Lage im räumlichen Geltungsbereich I oder 
II der Förderrichtlinie, die Vorlage von drei Ver-
gleichsangeboten der erforderlichen Gewerke 
sowie die Wahrnehmung eines Beratungster-
mins durch das Kernbereichsmanagement stel-
len die grundsätzlichen Fördervoraussetzungen 
dar. Wichtig ist weiterhin, dass mit der Maßnah-
menumsetzung vor der Antragstellung noch 
nicht begonnen wurde und für die geplanten 
Maßnahmen keine Mittel aus anderen öffentli-
chen Haushalten gewährt werden. Bei der Pla-
nung und Umsetzung geförderter Maßnahmen 

Geltungsbereich I der  
Förderrichtlinie 

Quelle: Planergruppe ROB GmbH

Förderung privater 

Maßnahmen
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Abgeschlossene geförderte 
Privatmaßnahme in der Pfarrgasse 

Quelle: GSW mbH
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Kontaktdaten Kernbereichsmanagement: Bei Stellung eines Antrags auf Anreizförderung 
wird dieser durch das Kernbereichsmanage-
ment bearbeitet und die mögliche Höhe der 
Förderung ermittelt und anschließend als Vorla-
ge zum Beschluss in den Magistrat der Kurstadt 
Bad Orb gegeben. Drei geförderte Maßnahmen 
im Kernbereich sind bereits abgeschlossen. 

 Am Kronberger Hang 3
 65824 Schwalbach am Taunus

 0173-6688991

 horn@planergruppe-rob.de

 Frau Stefanie Horn

 Heinrich-Heine-Straße 1
 67549 Worms

 0151-15675276

 mathias.olschewski@gsw-worms.de

 Herr Mathias Olschewski

Abgeschlossene geförderte Privatmaßnahme in der 
Kanalstraße (links vor der Fassadensanierung, rechts nachher) 

Quelle: GSW mbH/Planergruppe ROB GmbH

Förderung privater 

Maßnahmen

Drei weitere EigentümerInnen erhalten eine 
Förderung und ihre Maßnahmen befinden sich 
aktuell in der Umsetzung. 

Neben Modernisierung und Instandsetzung von 
Wohngebäuden und Fassaden werden leerste-
hende Gewerbeflächen als Wohnraum umge-
nutzt und mit Maßnahmen zum klimagerech-
tem Bauen kombiniert. 

07
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Einzelhandelskonzept08 Einhergehend mit der Gestaltung des Kernbereichs Bad 
Orb als „Lebendiges Zentrum“ geht der Erhalt und die Ent-
wicklung eines attraktiven Angebots in der Innenstadt. 

Zur Unterstützung und Steuerung der Entwicklung des 
Einzelhandels in Bad Orb sowie zur Sicherung eines viel-
fältigen Angebotes für alle Bevölkerungsgruppen wird 
derzeit durch die Gesellschaft für Markt- und Absatzfor-
schung mbH (GMA) aus Köln ein Einzelhandelskonzept für 
das Fördergebiet erarbeitet. Dieses soll unter anderem als 
wichtige Entscheidungsgrundlage für künftige Ansied-
lungsvorhaben im Kernbereich dienen. 

Im Sommer 2022 wurde im Rahmen der Analysephase 
eine Umfrage zum Einzelhandel in Bad Orb durchgeführt. 
Über 330 mal wurde der veröffentlichte Fragebögen aus-
gefüllt.

Einzelhandelsbetriebe im „Kernbereich Bad Orb“
Quelle: Planergruppe ROB GmbH

Nach Auswertung der durchgeführten Umfrage, 
an welcher sich alle BürgerInnen und Besuche-
rInnen von Bad Orb sowohl online als auch ana-
log beteiligen konnten, wurden alle Einzelhan-
delsnutzungen im Kernbereich erhoben sowie 
eine Kartierung der Komplementärnutzungen 
(Gastronomie, Freizeit, Kultur und Dienstleis-
tungseinrichtungen) durchgeführt. 

Das Einzelhandelskonzept soll im Frühjahr 2023 
fertig ausgearbeitet vorliegen. 



2322

Weiterhin wurden im Jahr 2021 drei 
Verkehrskonzepte (Verkehrs- und 
Parkraumbewirtschaftungskonzept, Rad- 
und Fußwegekonzept sowie Konzept zur 
Herstellung von Barrierefreiheit) durch das 
Planungsbüro von Mörner aus Darmstadt 
erarbeitet, welche Empfehlungen zum Umgang 
mit allen Verkehrsformen im Kernbereich 
geben. Beispielsweise stellt der kürzlich 
gefasste Beschluss über die Fußgängerzone 
in der Hauptstraße eine Empfehlung aus den 
Verkehrskonzepten dar. 

Auch der Bundestransferstelle, welche das Bund-
Länder-Förderprogramm „Lebendige Zentren“ 
auf Bundesebene betreut, ist die hohe Anzahl der 

  50

Außenwände und Fassaden 
Sichtfachwerk:

• Vorhandenes sichtbares Fach-
werk ist zu erhalten und hand-
werksgerecht zu sanieren. Sie 
sollten nicht verputzt oder ver-
kleidet werden.

• Bei Sanierung ist der historische 
Sockel bzw. das Sockelgeschoss 
zu erhalten.

• Bei historisch belegtem rein kon-
struktivem Fachwerk, kann das 
Fachwerk verputzt werden (sie-
he Kapitel Material und Farben).

• Die jeweils vorhandenen histori-
schen Stilelemente und Baude-
tails, Schmuck- und Zierformen 
sollten erhalten bzw. wieder her-
gestellt werden.

Abb. 74  Abb. 73    

Abb. 75  

Auszug aus der Gestaltungsfibel
Quelle: Planungsgruppe Darmstadt

 
       

                 Hauptstraße wird               
              Fußgängerzone
              (Verkehrskonzept)

2

76

0 m 100 m

Vo
rab
zug

Verkehrserschließung Altstadt
Empfehlungsvariante
Maßnahmen

Kurstadt Bad Orb
Verkehrs- und Parkraumkonzept

Platzgestaltung/ Fußgängerbereich

Verkehrsberuhigter Bereich

Altstadtpoller (teilweise versenkbar)

Tempo 30 neu (geändert 2021)

Verkehrsberuhigter Bereich (geändert 2021)

V4.3

30

30

30

30

30

30

30

30

30

30

niveaugleicher
Straßenausbau

niveaugleicher
Ausbau
Fußgängerzone

Platzgestaltung

Platzgestaltung

Umbau
Radwegquerung

Knotenumbau T 30

Querung
einbinden in
Neugestaltung
Salinenplatz

Die Karte der Bad Orber Innenstadt zeigt die geplanten Änderungen im Straßenverkehr. Gelb markiert ist die zukünftige 
Fußgängerzone „Hauptstraße“ mit der neuen Beschilderung (oben rechts).

Die Hauptstraße in der Innenstadt ist zentraler Dreh- und Angel-
punkt für viele Bürgerinnen und Bürger der Stadt. Hier sind zahlrei-
che Geschäfte angesiedelt, die zum Bummeln und Flanieren einla-
den. Die lokale Gastronomie mit ihren Außenplätzen unterstreicht 
diese gemütliche Atmosphäre: Nach einem entspannten Stadt-
bummel noch bei einem leckeren Stück Kuchen und einer Tasse 
Kaffee die Sonne auf dem Marktplatz genießen – in ruhiger Atmo-
sphäre mit hoher Aufenthaltsqualität. 

Um diese Vision einer menschenfreundlichen und lebendigen Bad 
Orber Innenstadt auch in Zukunft sicherzustellen, werden einige 
Veränderungen auf den Weg gebracht. 

Wichtigster Schritt ist hierbei: Die Hauptstraße soll zur Fußgänger-
zone umgebaut werden. Dies fördert die Aufenthaltsqualität und 
stellt die Nutzung durch Menschen – nicht durch Autos – in den Vor-
dergrund. Derzeit teilen sich Menschen mit dem motorisierten Ver-
kehr den Platz, wodurch es immer wieder zu Interessens- und Nut-
zungskonfl ikten kommt: Beim Flanieren müssen Fußgängerinnen 
und Fußgänger ausweichen und den Autos Vorrang einräumen. 
Geparkte Fahrzeuge schränken den Platz ein, der Fußgehenden so-
wie der Gastronomie und Geschäften zur Verfügung steht. Durch-
gangsverkehr reduziert die Aufenthaltsqualität. Wer isst schon ger-
ne ein Stück Kuchen, wenn direkt daneben Autos vorbeifahren und 
die Gespräche mit der Begleitung von lauten Motorengeräuschen 
überlagert werden? 

In einer Fußgängerzone haben ganz klar die Menschen Vorrang: 
Der Durchgangsverkehr wird unterbunden, der Platz, den bisher 
geparkte Autos eingenommen haben, wird den Menschen zur Ver-
fügung gestellt. Es werden öffentliche Sitzgelegenheiten einge-
richtet, die zum Verweilen und Ausruhen einladen. So können sich 
auch Personen, die hin und wieder eine Pause benötigen, hinsetzen 
– ohne Konsumzwang. 

Platzgestaltung/ Fußgängerbereich

Verkehrsberuhigter Bereich

Altstadtpoller (teilweise versenkbar)

Tempo 30 neu (geändert 2021)

Verkehrsberuhigter Bereich 
(geändert 2021)

Verkehrskonzept für den Kernbereich Bad Orb
Quelle: Planungsbüro von Mörner, Darmstadt

Abgeschlossene 

Maßnahmen

09 umgesetzten und in Umsetzung befindlichen 
Maßnahmen in Bad Orb positiv aufgefallen. Bad 
Orb wurde im vergangenen Jahr stellvertretend 
für das Land Hessen als Kommune für eine 
Langzeitevaluation des Förderprogramms 
„Lebendige Zentren“ ausgewählt.

Nachdem im Anschluss an die  Erstellung  und  
den  Beschluss des Integrierten Städtebaulichen 
Entwicklungskonzeptes (ISEK) im Jahr 2020 die Leitziele 
für den „Kernbereich Bad Orb“ festgelegt waren, wurde 
unmittelbar mit der Umsetzung der ersten Maßnahmen 
begonnen. Bisher sind bereits sechs Einzelmaßnahmen 
aus dem ISEK abgeschlossen:

Nr. 4:  Leuchtturmprojekt 4  
 Neugestaltung des Salinenplatzes (s. Kapitel 3)

Nr. 8: Erstellung einer ökologischen Baufibel

Nr. 21:  Erstellung einer Gestaltungsfibel

Nr. 28: Erstellung eines Verkehrs- und  
 Parkraumbewirtschaftungskonzeptes

Nr. 29: Erarbeitung eines Rad- und Fußwegekonzeptes

Nr. 31: Erarbeitung eines Konzeptes zur Herstellung von  
 Barrierefreiheit

Die im Jahr 2021 durch die Planungsgruppe Darmstadt 
erstellte Gestaltungsfibel und ökologische Baufibel geben 
den EigentümerInnen einen Handlungsleitfaden und 
Empfehlungen zur ökologischen und klimaorientierten 
Bauweise an die Hand und stellen Leitlinien zur Erhaltung 
der ortstypischen Charakteristika des Fördergebietes dar. 

Die Fibeln dienen zudem der inhaltlichen Vorbereitung 
und Prüfung der Anreizförderung (s. Kapitel 7) sowie als 
Grundlage für weitere städtische Baumaßnahmen und 
Umgestaltungen. 
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Fördergebiet „Kernbereich Bad Orb“ mit 
Verortung der Maßnahmen im Landesförderprogramm 

„Zukunft Innenstadt“ 
Quelle: Planergruppe ROB GmbH  

 
2: Grün- und Freiflächen „Am Stadtgarten“
4: Konzept zur Belebung des Quellenrings

Die weiteren Maßnahmen sind nicht konkret zu verorten

Zusätzlich zur Städtebauförderung im 
Programm „Lebendige Zentren“, welche eine 
Bund-Land-Förderung darstellt, wird die Stadt 
Bad Orb durch das Hessische Ministerium für 
Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen mit 
einem Innenstadtbudget in Höhe von bis zu 
250.000 € gefördert. 

Die Förderung zielt auf kurzfristig realisierbare 
Maßnahmen ab, welche Impulse zur Belebung 
der Innenstadt liefern und eine nachhaltige 
Aufwertung zentraler Bereiche voranbringen. 
In erster Linie sollen die BewohnerInnen sowie 
Gäste von Bad Orb, aber auch Einzelhandels-, 
Gewerbe- und Gastronomiebetriebe des 
Kernbereiches profitieren. Besonders durch 
die Pandemielage wurden diese neben dem 
Strukturwandel zusätzlich belastet. 

Durch die Maßnahmen sollen neue 
Begegnungsräume des sozialen Miteinanders 
geschaffen werden. 

Im Gegensatz zur Städtebauförderung 
(Programm „Lebendige Zentren“) muss sich 
die Stadt bei den Maßnahmen im Programm 
„Zukunft Innenstadt“ lediglich zu 12,5 % anstelle 
eines Drittels an den Kosten beteiligen. 

Für folgende Maßnahmen steht das 
Innenstadtbudget bis Ende 2023 zur Verfügung: 

1. Erarbeitung eines Konzeptes zur Umsetzung 
von „Urban Gardening“

2. Vernetzung und Aufwertung der Grün- und 
Freiflächen im Bereich „Am Stadtgraben“ 

als wohnstandortnahe Spiel-, Begegnungs- 
und Erholungsflächen in Verbindung mit der 
Errichtung eines Generationenspielplatzes 
als Einstieg in „Bad Orb bewegt sich“ 

3. Aktionswochen „Zukunft gestalten“ oder „Auf 
Augenhöhe mit den Kunden von morgen“

4. Konzept zur Belebung des Quellenrings 

Die Erstellung eines Konzeptes für Urban 
Gardening für den „Kernbereich Bad Orb“ sowie 
das Konzept zur Belebung des Quellenrings 
stellen Maßnahmen des Integrierten 
Städtebaulichen Entwicklungskonzepts 
(ISEK) für den „Kernbereich Bad Orb“ dar. Die 
Maßnahme zur Vernetzung und Aufwertung 
von Grün- und Freiflächen im Bereich „Am 
Stadtgraben“ entstammt ebenso dem ISEK und 
wurde aus der Politik durch die Errichtung eines 
Generationenspielplatzes als Einstieg in „Bad 
Orb bewegt sich“ ergänzt. 

Die Vergabe der Leistungen für die drei 
Maßnahmen aus dem ISEK ist kürzlich erfolgt 
und die beauftragen Planungsbüros haben ihre 
Arbeit aufgenommen. Über Ergebnisse sowie 
Beteiligungsmöglichkeiten wird im weiteren 
Verlauf informiert. 

Bei der mit dem Innenstadtbudget geförderten 
Maßnahme der Aktionswochen „Zukunft 
gestalten“ oder „Auf Augenhöhe mit den Kunden 
von morgen“ handelt es sich um ein Projekt aus 
der Bad Orber Politik.
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Ausblick auf das 

Jahr 2023

11 Auch im kommenden Jahr 2023 wird die Umsetzung der 
Ziele und Maßnahmen des Integrierten Städtebaulichen 
Entwicklungskonzeptes (ISEK) für den „Kernbereich Bad 
Orb“ weiterverfolgt. Die Anzahl und die zeitliche Taktung 
der umzusetzenden Maßnahmen hängen dabei stets von 
der Bewilligung der beantragten Fördermittel durch das 
Hessische Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und 
Wohnen ab. Zu Beginn jeden Jahres wird ein Förderantrag für 
das laufende Programmjahr gestellt. 

Folgende Maßnahmen sind für das Jahr 2023 geplant:

• Bauphase zur Umgestaltung des Marktplatzes

• Fortführung des Leerstands- und Flächenmanagements

• Konkretisierung des zukünftigen Rathausstandortes

• Fertigstellung des Einzelhandelskonzeptes

• Fortführung der Förderung privater Investitionen

• Urban-Gardening Konzept, Konzept zur Belebung 
des Quellenrings, Aufwertung der Freifläche „Am 
Stadtgraben“ (Landesförderprogramm „Zukunft 
Innenstadt“)

• Beauftragung der Planungsleistungen zur Umgestaltung 
der Hauptstraße 

In Abhängigkeit von den kommenden Förderbescheiden 
wird mit weiteren  Maßnahmen aus dem Integrierten 
Städtebaulichen Entwicklungskonzept (ISEK) „Kernbereich 
Bad Orb“ begonnen. Die Kurstadt Bad Orb wird stetig über 
den weiteren Verlauf sowie den Beginn neuer Maßnahmen 
und Beteiligungsmöglichkeiten informieren. 

Hauptstraße
Quelle: GSW mbH
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